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Abgeordnete Elisabeth Feichtinger, BEd BEd (SPÖ): Danke, Frau Präsidentin!

Herr Minister! Frau Staatssekretärin! Liebe Kolleginnen und Kollegen im Hohen

Haus! Liebe Zuseherinnen und Zuseher! Unsere Landwirtschaft ist weit mehr als

ein Wirtschaftszweig. Sie schlägt wie ein Herz in allen Regionen und ist immer

da, sorgt für fruchtbare Felder, die Wälder wachsen und wir haben jeden Tag

gute Lebensmittel und vor allem auch gesunde Lebensmittel auf dem Tisch.

Wer sind diese Menschen, die da dahinterstehen? – Natürlich unsere

Bäuerinnen und Bauern, Herr Kollege Kainz. Es sind auch die Frauen in der

Landwirtschaft, die da besonders große Dienste leisten. (Beifall bei SPÖ, ÖVP

und Grünen sowie der Abg. Auinger-Oberzaucher [NEOS].) Bitte diese nicht zu

vergessen und künftig auch zu erwähnen!

Auch in Zeiten notwendiger Budgetkonsolidierungen ist natürlich eines klar: Die

Landwirtschaft bleibt ein wichtiger Grundpfeiler in Österreich. Das

Landwirtschaftsbudget zeigt, dass wichtige Unterstützungen auch weiterhin

bestehen und natürlich auch weiterentwickelt worden sind. Wir können es am

Beispiel des Waldfonds sehen: Dort werden Investitionen verstärkt auch in den

Klimaschutz und natürlich auch in die Klimawandelanpassung, in die

Bioökonomie und in die Biodiversität gesetzt. Wir sehen es betreffend den

Klimawandel immer mehr: Was passiert? – Wir haben mehr Trockenheiten, wir

haben mehr Stürme und natürlich auch den Schädlingsbefall. Das sind

Herausforderungen, vor denen wir stehen und die wir auch in den Wäldern

sehen. Daher sind wir dabei, die Wälder zukunftsfit zu gestalten. (Beifall bei der

SPÖ.)
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Es lohnt sich auch, einmal einen Blick über das Budget insgesamt zu machen,

denn die Landwirtschaft wird nicht ausschließlich über das

Landwirtschaftsbudget unterstützt; Mittel für den Agrardiesel, für die

Hagelversicherung und eben den bereits erwähnten reformierten Waldfonds

finden sich auch in anderen Budgetbereichen. Das zeigt: Die Unterstützung der

Bäuerinnen und Bauern ist und bleibt breit aufgestellt. (Beifall bei der SPÖ.)

Natürlich werden wir genau darauf achten, dass die Mittel sehr gezielt dort

ankommen, wo wir sie vorsehen, weil es natürlich wichtig ist, dass jeder Euro

die landwirtschaftlichen Betriebe stärkt und unterstützt, wodurch man auf die

Regionen schaut, dass sie lebendig gehalten werden und natürlich auch die

Lebensgrundlagen gestärkt und gestützt werden.

Unsere Landwirtschaft denkt nicht in Monaten und auch nicht in Budgetjahren,

sondern – wie es halt immer ist –: Wer einen Wald pflanzt, denkt in

Generationen. Wer einen Hof führt, baut auf Beständigkeit, Verantwortung und

natürlich auf Zuversicht und Sicherheit. Genau diese Werte haben auch in

unserer Budgetpolitik ihren Platz gefunden.

Wer in die Land- und Forstwirtschaft investiert, investiert in die Zukunft, in

sichere Lebensmittel, in gute, starke Regionen und vor allem auch für die

nächsten Generationen. Genau dafür steht dieses Budget. (Beifall bei SPÖ und

ÖVP.)

13.25

Präsidentin Doris Bures: Nächster Redner: Herr Abgeordneter Jakob Schwarz.
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